
Hagen Poetsch und Anne Lukas werden Hessenmeister im Schnellschach 

 

 
Kassel, Bürgerhaus Harleshausen (9 und 10 Juni 2018)  
 
Nach 11 Runden stand am Sonntag der Schnellschach-Hessenmeister 2018 fest. IM Hagen Poetsch hatte 
an den beiden Turniertagen klar dominiert, und konnte mit 10.5 Punkten aus 11 Partien den Titel souverän 
erringen. 
 
Bereits an Tag 1 hatte er in der fünften Runde im direkten Duell mit dem Mitfavoriten GM Viesturs Meijers – 
der insgesamt Dritter wurde mit 8,5 Punkten - den Grundstein gelegt für seinen Sieg.  
 
Nur gegen „Trickser“ Volker Haus, der auch den Berichterstatter aus einer eindeutig schlechteren 
Endspielstellung heraus noch besiegte, musste IM Poetsch einen halben Punkt lassen. Gratulation daher zu 
dieser insgesamt sehr souveränen Leistung des Elofavoriten (2507) dieses Turniers.  
 
Leider hatten sich zu den diesjährigen Meisterschaften insgesamt nur 22 Teilnehmer eingefunden. So wurde 
ein „kleines aber feines Turnier“ (Zitat Schiedsrichter K. Lotz) ausgetragen, dass bei halbiertem Preisfonds - 
garantiert war der ausgeschriebene Wert erst am 50 Teilnehmern- letzlich mehr als jedem zweiten der 
Teilnehmer ein Preisgeld garantieren konnte. 
 
 

 
 
Die Sieger und Preisträger: ganz links Hessenmeister IM Poetsch, daneben Christopher Kearns (2ter mit 9 
Punkten, 3ter GM Viesturs Meijers – 8,5 Pkt., 4ter FM Uwe Kersten 7,5 Pkt. und vieie weitere Preisträger...)  
 
 
Die Detailergebnisse zu den Ratinggruppen sind hier zu finden unter „Teilnehmer-Ranglisten-Selektionen“: 
http://hessischer-schachverband.de/spielleitung/schnellschach/teilnehmer-paarungen-und-ergenisse 
 

http://hessischer-schachverband.de/spielleitung/schnellschach/teilnehmer-paarungen-und-ergenisse


Beste Teilnehmerin und damit als Hessische Schnellschachmeisterin 2018 ebenfalls für die Deutsche 
Meisterschaft qualifiziert, war mit insgesamt 5,5 Punkten Anne Lukas vom SK Gernsheim  
 

 
 
Anne Lukas nimmt ihren Preis von Schiedsrichter Lotz entgegen... 
 
 
Tag 1 am 9.Juni stand in diesem Jahr ganz unter dem Zeichen der schwülen Hitze die ganz Hessen im Griff 
hatte in den letzten Wochen, während Tag 2 am Vormittag von deutlich schachfreundlicherem Regenwetter 
und angenehmen Temperaturen geprägt war. Gespielt wurde im Bürgerhaus Harlshausen, das mit sehr gut 
geeigneten Räumen eine angenehme Spielatmosphäre bot. Allerdings hatten, letztlich sicherlich auch wegen 
der hochsommerlichen Bedingungen, doch einige der potentiellen Teilnehmer aus Südhessen den langen 
Weg in den „hohen Norden“ gescheut, oder einen Schwimmbadbesuch vorgezogen. 
 

 
 
Lokalmatador Schnegelsberg konnte sowohl die Ratinggruppe A als auch die Seniorenwertung gewinnen 



 
Bester Jugendlicher und Gewinner der Ratinggruppe C wurde Lucas Münnich vom SF Korbach… 
 

 
...hier half allerdings auch sein angestrengtes Nachdenken nicht mehr weiter, kurz nach 16 Uhr endete am 
Sonntag die letzte Partie des Turniers mit seiner Aufgabe. 


